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SBaiM: $)a fagen fie immer, bie ®efcbäfte geben fo fd)led)t,
unb td) muß £ag unb Sîadrt fpringen unb barf meine beften
fömben nidjt einmal grüßen."

$te $fnfmmn(mtactt

auf SReidjSboben ju »erbrüten, genügt einfacrj eine foldje Slnorbmmg.
£)ie Inbem müffen bann hinten 'rum.

ift nodj lange ïein ©trie!, an meinem ber @ine büft" sieljt unb
ber Slnbere bott", fonbern bloê eine ^Bemühung, ftd) $u nalj-ern.

Sieber SDÎann, gebft bu aud) an ben eibgenöfftfdjen
^aß gu fünften ber SBinïelriebftiftung ?"

£) ja, menn td) adjt Sage Urlaub bcîomme!"

Guter Geschäftsgang.

Waibel: Da sagen sie immer, die Geschäfte gehen so schlecht,

und ich muß Tag und Nacht springen und darf meine besten

Kunden nicht einmal grüßen."

Die Ansammlungen

auf Reichsboden zu verhüten, genügt einfach eine solche Anordnung.
Die Andern müssen dann hinten 'rum.

Der Streike Eidgenössischer Jaß.

ist noch lange kein Sttick, an welchem der Eine hüst" zieht und
der Andere hott", sondern blos eine Bemühung, sich zu näh-ern.

Lieber Mann, gehst du auch an den eidgenössischen
Jaß zu Gunsten der Winkelriedstiftung?"

,,O ja, wenn ich acht Tage Urlaub bekomme!"
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